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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Die vom Stadtrat im vergangenen Jahr 2017 eingesetzte Arbeitsgruppe Finanzen 
hat sich in den vergangenen Wochen noch einmal intensiv mit dem Thema des 
Betreuungsschlüssels in unseren Kindertagesstätten beschäftigt. 

Die Empfehlungen der Arbeitsgruppe hat der Haupt- und Personalausschuss in 
seiner Sitzung am 4. Juni aufgegriffen und verbindlich festgehalten.

Nach den Beschlüssen des Hauptausschusses vom 4. Juni bleibt es bei dem vom 
Stadtrat am 22. Februar festgelegten Betreuungsschlüssel von „1 zu 9,2“, das 
heißt rein rechnerisch hat eine Erziehungsfachkraft ab September 9,2 Kinder zu 
betreuen.

Diese Vorgabe des Stadtrats flankieren wir durch folgende Maßnahmen:

1. Wir nutzen die gesetzlich verankerte „U3-Förderung“ aus. Danach gewichten 
wir Kinder unter drei Jahren nicht nur bis zur Vollendung ihres 3. Lebensjahres 
doppelt, sondern bis zum Ende des jeweiligen Kindergartenjahres. Das bedeutet 
im Ergebnis, dass wir bei unverändertem Betreuungsschlüssel den Personalbe-
darf insgesamt um circa 1,5 Stellen erhöhen.

2. Kinder mit Migrationshintergrund gewichten wir ebenfalls stärker. In Einrich-
tungen, in denen der Anteil der Kinder mit Migrationshintergrund mehr als 25 Pro-
zent beträgt, erhöhen wir den Betreuungsschlüssel um 0,1 auf „1 zu 9,1“.

3. Für die Essenausgabe stellen wir mehr Küchenkräfte zur Verfügung. Damit 
entlasten wir unsere Erziehungsfachkräfte von der Beaufsichtigung des Mittages-
sens und geben ihnen mehr Zeit für die pädagogische Arbeit an den Kindern.

Diese Beschlüsse sind ein tragfähiger Kompromiss, der einerseits die Sorge der 
Eltern nach einer optimalen Betreuung ihrer Kinder aufgreift  und andererseits 
uns ermöglicht, unseren eingeschlagenen finanziellen Konsolidierungskurs bei-
zubehalten.

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Satzung für die Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Obernburg zum 01.09.2018

Sehr geehrte Eltern,
der Stadtrat hatte in seiner Sitzung am 07.06.2018 eine neue Satzung für die Kinder-
tageseinrichtungen der Stadt zu erlassen. Die Satzung für die Kindertageseinrichtung 
wird nachstehend amtlich bekannt gemacht. 
Hierzu geben wir Ihnen folgende Erläuterungen:
Die Satzung wurde letztmalig zum 01.09.2011 angepasst. Die vom Stadtrat nun-
mehr beschlossene neue Satzung tritt zum 01.09.2018 in Kraft und die Satzung vom 
01.09.2011 gleichzeitig außer Kraft.
Die o.g. neue Satzung wurde dem Bayerischen Kinderbildungs- und Kinderbetreu-
ungsgesetzt (BayKiBiG) sowie der Ausführungsverordnung angepasst.
Für etwaige Rückfragen stehen Ihnen Frau Bettina Knestele (Tel. 06022/619123) und 
Frau Sabine Geutner (06022/619118) zur Verfügung.
F i e g e r
1. Bürgermeister
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Änderung der Gebührensatzung
zur Kindertageseinrichtungssatzung  

zum 01.09.2018
Sehr geehrte Eltern,
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 07.06.2018 eine Änderung der Elternbeiträge für 
die Kindertageseinrichtungen der Stadt beschlossen. Die dafür notwendige Gebüh-
rensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung wird nachstehend amtlich bekannt 
gemacht. 
Hierzu geben wir Ihnen folgende Erläuterungen:
Die Elternbeiträge wurden zuletzt zum 01.09.2011 angepasst. Die vom Stadtrat nun-
mehr beschlossene Anpassung tritt zum 01.09.2018 in Kraft. 
Für Kindergarten und Kinderkrippe gibt es verschiedene Gebührensätze, die jeweils 
abhängig von der für Ihr Kind gebuchten Buchungszeit sind. 
Eine weitere Änderung wurde bezüglich der Gebührenermäßigungen vorgenommen. 
2 Geschwisterkinder, die gleichzeitig eine unserer Einrichtungen besuchen, erhalten 
jeweils einen Nachlass von 10 %. Besuchen 3 und mehr Kinder einer Familie unsere 
Kindertagesstätten, beträgt der Nachlass 25 % auf die jeweilige Gebühr für jedes 
Kind.
Die Gebührensätze entnehmen Sie bitte der Satzung. 
Für das Anbieten der Getränke und für das Portfolio (Verbrauchsmaterilien, Fotos etc.) 
welches Ihre Kinder mit nach Hause nehmen dürfen, wird zusätzlich ein Betrag von 
5,00 € erhoben. 
Für etwaige Rückfragen stehen Ihnen Frau Bettina Knestele (Tel. 06022/619123) und 
Frau Sabine Geutner (06022/619118) zur Verfügung.
F i e g e r
1. Bürgermeister
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Landtags- und Bezirkstagswahlen am 14.10.2018
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Wahlen sind ein Ausdruck gelebter Demokratie. Zur Durchführung dieser Wahlen ist 
die Gemeinde auf die Unterstützung durch Wahlhelfer angewiesen. Das Einbinden 
von Gemeindebürgern in den Ablauf der Wahl trägt zur Vertrauensbildung und zur 
Akzeptanz der Wahlen bei.
Für die Landtags- und Bezirkstagswahlen am 14.10.2018 werden wieder viele 
ehrenamtliche Wahlhelfer benötigt, um die reibungslose und einwandfreie Er-
mittlung des Wählerwillens zu ermöglichen.
Wenn Sie Interesse haben bei der Wahl mitzuhelfen, wenden Sie sich bitte bis 
29.06.2018 an die Wahlsachbearbeiterin: Frau Hofmann, Rathaus, Römerstr. 62-64, 
Zimmer E 05 (Standesamt - Wahlamt).
Tel.-Nr.:  (0 60 22) 61 91-25 
Fax.-Nr.: (0 60 22) 61 91-59
E-Mail:  ingrid.hofmann@obernburg.de
oder Sie können auch den unteren Abschnitt bei der Stadt Obernburg a.Main abge-
ben, uns zumailen oder zufaxen. Bei telefonischer Meldung geben Sie bitte ebenfalls 
die unten abgefragten Daten an.
Wir würden uns über eine rege Rückmeldung aus der Bevölkerung sehr freuen.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Ich möchte bei der Landtagswahl am 14. Oktober 2018 gerne mithelfen.

Name, Vorname: _____________________________________________________ 

Adresse:____________________________________________________________ 

Geb.datum: _________________________________________________________ 

Tel.-Nr.: _____________________________________________________________ 

E-Mail:______________________________________________________________ 

Obernburg,____________________________________________________ 
(Datum, Unterschrift)

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------



Bekanntgaben des Bauamtes der Stadt Obernburg
Rissesanierung am Oberen Neuen Weg und im Hans-Sachs-Weg
Am 02.07.2018 sollen durch die Firma Kutter Risse in der Straße gereinigt und ver-
schlossen werden. Betroffen sind die Bereiche Oberer Neuer Weg vom Kreisverkehrs-
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platz bis zur Evangelischen Kirche und der Hans-Sachs Weg. Die Arbeiten werden 
gegen 9:00 Uhr am Oberen Neuen Weg beginnen, so dass der Berufsverkehr nicht 
behindert wird. Es wird eine Wanderbaustelle sein, die lediglich eine halbseitige Sper-
rung mit sich bringt. Anders ist es im Hans-Sachs-Weg. Hier werden die Anwohner 
gebeten, die Fahrzeuge auf ihren Grundstücken oder außerhalb dieser Straße zu par-
ken. Die Arbeiten werden 2 bis 3 Stunden in Anspruch nehmen. 
Es werden frühzeitig Schilder gestellt und die Anwohner über das Vorgehen informiert, 
allerdings sind die Arbeiten witterungsabhängig. Bei Unwettern müssen die Arbeiten 
verschoben werden, um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Die Schilder werden, 
sobald die Arbeiten abgeschlossen sind, entfernt, sodass die Anwohner anhand der 
Schilder erkennen können, wann die Straße wieder vollumfänglich genutzt werden 
kann. 
Bitte entschuldigen Sie die entstehenden Unannehmlichkeiten. Bei Fragen kön-
nen Sie sich gerne an das Bauamt, Frau Bröker (06022/6191-42), wenden. 

Geburten
24.05.2018 Charlotte Ludwig, Lauterhofstraße 10
 Eltern: Anja Tolla und Steffen Ludwig  (Berichtigung)
25.05.2018 Theo Alexander Krimm, Burgunderstr. 3
 Eltern: Jane und Michael Krimm
07.06.2018 Lars Müller, Raiffeisenstr. 70
 Eltern: Andrea und Michael Müller

Sterbefälle
10.06.2018 Josef Karl, Dr.-Vits-Str. 13

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.



Seite 18 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 13 vom 22.6.2018

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Veranstaltungen im Juli
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Spendenübergabe Maibaumaufstellung
800 Euro aus Maibaumaufstellung gespendet

800 Euro spendeten der Mu-
sikverein, die Freiwillige Feu-
erwehr und der Obst- und 
Gartenbauverein an die Jo-
hannes-Obernburger-Grund- 
und Mittelschule Obernburg. 
Das Geld stammt aus der 
Maibaumaufstellung am 1. 
Mai und der anschließenden 
Feier im Feuerwehrhaus. 
Das Geld wird für das näch-
ste Zirkusprojekt verwendet. 

Von links: Obernburgs Bürgermeis-
ter Dietmar Fieger, Matthias Langer 
(Schulleiter Johannes-Obernburger 
Grund- und Mittelschule Obernburg), 

Ilse Reis (Obst- und Gartenbauverein), Walter Berninger (Vorsitzender Musikverein), Renate Bruhm (Vor-
sitzende Volkstanzgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Obernburg) und Stefan Stahl (Stellvertretender 
Vorsitzender Feuerwehrverein). Foto: Stadt Obernburg

Lidl spendet 800 Euro an Fördervereine  
„Appassionata“ und „Lesezeichen“

Foto von links: Obernburgs Bürgermeister Dietmar Fieger, 
Sabine Klimmer (Förderverein der Stadtbücherei „Lese-
zeichen“), Hendrik Brettschneider (Förderverein der Mu-
sikschule „Appassiona-ta“) und Marianne Tiller, Portfolio-
managerin Lidl Vertriebs GmbH (Alzenau).

Jeweils 400 Euro hat am Montag die 
Lidl Vertriebs-GmbH an den Förder-
verein der Musikschule „Appassiona-
ta“ Obernburg und an den Förderver-
ein der Stadtbücherei „Lesezeichen“ 
gespendet. Bürgermeister Dietmar 
Fieger hatte Mitte Mai eine viertel 
Stunde lang den Rathaussessel ge-
gen den Platz an einer der Kassen im 
modernisierten Obernburger Lidl-
Markt getauscht. Der Wert aller Wa-
ren, die er bei dieser Aktion über den 
Scanner ziehen konnte, wurde vom 
Markt gespendet. Insgesamt kamen 
dabei 662,41 Euro zusammen, die von 
Lidl auf 800 Euro aufgerundet wurden. 
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Im Rahmen des vom StadtMarketing Obernburg e.V. veranstalteten verkaufsof-
fenen Sonntags „Käferplage“ am 6. Mai 2018 backte Nick Braunwarth von der Alt-
stadtbäckerei mit mehreren Kollegen einen mehr als eine Tonne schweren VW-
Käferkuchen in Originalgröße eines VW-Käfer-Cabrios. Die Ideengeberin des Käfer-
kuchens, Gudrun Jörg-Frenzel suchte die Sponsoren und der Ökumenische Hospizver-
ein verkaufte die Kuchenstücke an die Besucher des Oldtimertreffens. Der Geschäfts-
führer des StadtMarkteting-Vereins Matthias Kraus freute sich, den Verkaufserlös in 
Höhe von 800 Euro an Claudia Schüßler-Volz, 2. Vorsitzende des Hospizvereins im 
Landkreis Miltenberg e. V. mit Sitz in der Römerstraße 51 in Obernburg, zu übergeben. 

Der Ökumenische Hospizverein 
im Landkreis Miltenberg e.V. bie-
tet Schwerkranken und sterben-
den Menschen und ihren Ange-
hörigen Hilfe und Unterstützung 
an durch Beratung, Begleitung 
und Vernetzung mit verschiede-
nen palliativ-medizinischen Ins-
titutionen sowie Information zur 
Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht, Vorträge auch zum 
Thema „Möglichkeiten der Hos-
pizarbeit„ sowie Angebote zur 
Trauerbewältigung. Die Spende 
kommt dem nächsten Ausbil-
dungskurs zum Hospizbegleiter  
zu Gute.

800 Euro Spende an Ökumenischen Hospizverein 

H.v.l.: Jürgen Bauer und Rosel Klotz (beide Hospizbegleiter), 
v.l. Gudrun Jörg-Frenzel (Ideengeberin, Sponsoren), Claudia 
Schüßler-Volz (2. Vorsitzende Hospizverein), Nick Braunwarth 
(„Käferbäcker“), Matthias Kraus (Geschäftsführer StadtMarke-
ting Obernburg e.V.)

Kontakt: 
Hospizbüro 
63785 Obernburg, Römerstraße 51, 
06022 /709 30 84 oder 0176 / 345 120 60 
Ansprechpartner: 
Margarete Hohm, Stefanie Basch

  Obernburg

          6. Mai 201
8

     
   KÄFERPLAGE

OO
K10.
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Johannes Obernburger  
Grund- und Mittelschule 

„Jugendfeuerwehren zählen heute zu den größten Anbietern sinn-
voller und zuverlässiger Freizeitbeschäftigungen für junge Men-

schen. Jugendfeuerwehren werden gebraucht - um Freiwilligkeit innerhalb der 
Feuerwehren zu sichern, um gesellschaftliches und kulturelles Leben aufrecht-
zuhalten und um der Jugend zu zeigen, was Gemeinsinn bedeutet. Jugendfeu-
erwehren stehen mittendrin!“
Unter diesem Motto kamen am 11.05.2018 Mitglieder der Jugendfeuerwehr Obern-
burg zu Besuch in die Grund- und Mittelschule, um vor Ort den Schulklassen 4 
– 8 die Aufgaben und  Angebote der ortsansässigen Jugendfeuerwehr aufzeigen und 
entsprechend Interesse bei dem einen oder anderen Schüler für „die gute Sache“ zu 
wecken.
Initiatorin der Idee war 1. Jugendsprecherin der Feuerwehr Emely Stahl aus Obern-
burg, die an jenem Freitagmorgen  gemeinsam mit ihren Teamkollegen in die Schule 
kam und im direkten Gespräch mit den Kindern bzw. Jugendlichen  über die Arbeit 
der Feuerwehren anhand eines kurzen Werbefilmes  und entsprechender Informa-
tionsmaterialien informierte. Von Anfang an unterstützte die Grund- und Mittelschule 
Obernburg in Kooperation  mit der Jugendsozialarbeit an Schulen dieses Vorhaben 
und freute sich zusammen mit der Schülerschaft über die gelungene Aktion: zum ei-
nen ist die Feuerwehr selbst stark an Nachwuchskräften aus der Region  interessiert, 
zum anderen halten wir als Schule ein freiwilliges Engagement unserer Schüler in 
derartigen  Organisationen für eine gewinnbringende und hilfreiche Lernerfahrung auf 
ihrem  Weg zum Erwachsenwerden. 
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Im Rahmen des sich anschließenden Schulfestes stellte  die Jugendfeuerwehr dann 
noch am Nachmittag ein Feuerwehrauto zur Besichtigung auf dem Schulpausenhof 
zur Verfügung und bot vor allem für die Jüngeren lustige Wasserspiele mit dem Was-
serschlauch an. Ein herzliches Dankeschön geht seitens der Schule an Sebastian 
Zimmer (1. Kommandant), Patrick Axt, Philipp Niemert, Ismael Kuppert, Tobias Kissel, 
Martin Spilger und Emely Stahl.
M. Langer, Rektor und S. Schätzlein, Jugendsozialarbeit
 

LRA Miltenberg
Früherer Müllabfuhrbeginn während der Sommermonate 
In der Zeit vom 01.07. – 15.09.2018 beginnt die Müllabfuhr im Landkreis Miltenberg 
bereits um 06:00 Uhr. Wir bitten daher darum, die Abfallbehältnisse, gelben Wertstoff-
säcke und ggf. auch Sperrmüll / Altholz / Elektrogroßgeräte rechtzeitig zum Abfuhrbe-
ginn um 06:00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Ab 16.09.2018 beginnt die Müllabfuhr wieder zur gewohnten Zeit.

Batteriespeicher für Photovoltaik
Förderung noch bis Ende 2018 verfügbar
Der Einsatz von Photovoltaik-Anlagen zur Stromerzeugung lohnt sich. Investitionen in 
passende Batteriespeicher werden noch bis Ende 2018 gefördert.
Private Haushalte wirken mit einer Photovoltaik-Anlage, z.B. auf dem Dach des Eigen-
heims, aktiv an der Energiewende mit und erzielen gleichzeitig einen wirtschaftlichen 
Vorteil. Mit einer eigenen Photovoltaikanlage lassen sich bis zu 30 Prozent des Strom-
verbrauchs im Haushalt selbst erzeugen. Wird die Anlage mit einem Batteriespeicher 
ergänzt, lässt sich der Anteil des Eigenverbrauchs auf etwa 70 Prozent erhöhen. Im 
Falle einer Darlehensfinanzierung über die KfW-Bank gewährt diese einen Tilgungs-
zuschuss in Höhe von 10 Prozent der rechnerischen Speicherkosten. Anträge sind 
vor Beginn der Investition bei der Hausbank zu stellen. Die Förderung gilt sowohl für 
die Investition in eine neue Photovoltaik-Anlage mit Batteriespeicher, als auch für die 
Nachrüstung eines Batteriespeichers in eine vorhandene Anlage.
Wer sich für eine Photovoltaik-Anlage entscheidet, hat gute Chancen auf einen erfolg-
reichen Betrieb. Dennoch ist eine sorgfältige Planung ratsam. Die passende Größe 
und der richtige Standort der Anlage spielen eine Rolle. Zusätzlich ist die Frage nach 
einem Batteriespeicher zu klären. Eine erste Übersicht erhalten Sie durch das Solar-
potenzialkataster der Region Bayerischer Untermain.
Des Weiteren steht für weitere Informationen die persönliche und anbieterneutrale 
Energieberatung zur Verfügung, die in Kooperation mit dem VerbraucherService Ba-
yern (VSB) im Landkreis Miltenberg angeboten wird. Mehr Informationen gibt es auf 
der Homepage des Landkreises Miltenberg, auf der Internetseite des VSB oder unter 
0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die Energieberatung in Kooperation mit dem VSB 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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Bürger können sich am  
Radverkehrskonzept beteiligen

Im Jahr 2016 hat der Landkreis Miltenberg mit Unterstützung des Planungsbüros VIA 
(Köln) die Bearbeitung eines landkreisweiten Radverkehrskonzeptes begonnen. Bür-
gerinnen und Bürger aus Elsenfeld, Erlenbach, Großwallstadt, Kleinwallstadt, Klin-
genberg, Mömlingen, Niedernberg, Obernburg, Sulzbach und Wörth können am Don-
nerstag, 5. Juli von 18:00 bis 20:00 Uhr im Bürgerzentrum Elsenfeld, Anregungen 
für den nördlichen Landkreis einbringen und zu den geplanten Maßnahmen Stellung 
nehmen. Zu dieser öffentlichen Veranstaltung ergeht herzliche Einladung.
Der gesamte Verlauf des Projektes ist auf der Internetseite des Landkreises unter 
www.landkreis-miltenberg.de/default.aspx?ID=84ffce6d-0a9c-469a-a5cd-
6196475c430a zu verfolgen.

Wie werde ich Tagesmutter bzw. Tagesvater?
Informationsabend am 26.06.2018 im Landratsamt Miltenberg
Die Betreuung von Kindern ist eine ganz besondere und vor allem eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe. Um für Kinder eine förderliche und individuelle Tagespflege si-
cherzustellen, bedarf es deshalb einer entsprechenden Vorbereitung.
Die Qualifizierung von Tagespflegepersonen wird in Zusammenarbeit der Jugend-
ämter der Landkreise Miltenberg und Aschaffenburg sowie der Stadt Aschaffenburg 
durchgeführt und findet in Obernburg und Aschaffenburg statt.
Interessierte Personen sollten Spaß daran haben, Kinder in ihrer Entwicklung zu un-
terstützen. Tagesmütter bzw. Tagesväter genießen den Vorteil flexibler Arbeitszeiten. 
Diese erfüllende Aufgabe kann von zu Hause ausgeübt werden.
Der Informationsabend findet am Dienstag, 26.06.2018 um 18 Uhr im Landratsamt 
Miltenberg, Brückenstraße 2 (Nordflügel, Seminarraum 2609) statt und bietet einen 
Überblick über Voraussetzungen, rechtliche Grundlagen und Bedingungen sowie über 
das Konzept des Qualifizierungskurses, der am 14.09.2018 startet.
Eine erfahrene Tagesmutter wird von ihrer Arbeit berichten, Fragen können in der offe-
nen Runde beantwortet werden.
Anmeldungen bitte bis 22.06.2018 an Landratsamt Miltenberg, Kinder, Jugend und 
Familie, Margit Stoll, Tel. 09371 501-239, E-Mail: margit.stoll@lra-mil.de



Seite 24 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 13 vom 22.6.2018



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 13 vom 22.6.2018 – Seite 25

Jeder liebt irgendetwas,
und ich kenne keine anderen Liebesobjekte,

von denen man so wesentliche und unfehlbare Ge-
schenke zurückbekommt

wie von Büchern und einem Garten.

                                      Elisabeth von Arnim

Zum „Werkeln“ trifft sich die Kreativgruppe am Dienstag, 26. Juni, 
14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3)

Zum Abschluss unseres Jahresprogramms 2017/18 treffen wir uns 
mit den Seniorinnen und Senioren aus Eisenbach am

Mittwoch, 4. Juli, 15 Uhr im Naturfreundehaus.
Mitfahrgelegenheit bitte bei Rita Reichert (Tel. 9317) melden.

 Forum 55+ lädt auch in diesem Jahr wieder zur Sternradfahrt am 
Samstag, 7. Juli nach Laudenbach ein. Interessierte Radfahrer 

treffen sich um 14 Uhr an der Annakapelle zur Abfahrt. 
Um 15 Uhr werden die Radler am Feuerwehrhaus begrüßt und 

gesegnet; anschließend Besuch des Mainwiesenfestes .

Rententermine im Rathaus
Rente – Beratungs- und Antragstermine
Wir empfehlen allen Versicherten, sich vor Beantragung einer Altersrente bei der 
Rentenberatungsstelle Aschaffenburg, Tel. 06021/3520-0, beraten zu lassen oder ei-
nen Termin beim

Beratungstag in Obernburg am Dienstag, 3. Juli 2018,
wahrzunehmen.
Rentenanträge (Alters-, Hinterbliebenen- und Erwerbsminderungsrenten) werden am 
Donnerstag, 12. Juli 2018, im Rathaus aufgenommen.
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich:
Tel. 06022/6191-11, E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de oder
persönlich im Rathaus, 1. Stock rechts, bei Frau Lapresa
Alternativ hält die Deutsche Rentenversicherung Sprechtage in Miltenberg ab.
Hierfür können Sie unter folgender Rufnummer Termine vereinbaren: 09371/501-152
.
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Das nächste Amtsblatt Nr. 14 erscheint am 06.07.2018.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 28.06.2018, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


